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Liebe Neumarkterinnen
und Neumarkter!

„Die Apostelgeschichte weiterschrei-
ben“, das war vor fünf Jahren der Auf-
trag an die neugewählten Pfarrgemein-
derätInnen.

Ein spannender Auftrag:
Die Apostelgeschichte, dieses Buch aus
dem Neuen Testament, nicht als fertig
und abgeschlossen anzusehen. Auch
den Weg der Kirche in unserer Zeit und
Gesellschaft mit all ihren Aufbrüchen
und ihrem Stillstand, ihren Charismen
und Traditionen als unsere Sendung,
unseren Auftrag von Gott her zu verste-
hen. Die Menschengeschichte soll eine
Heilsgeschichte werden und wie das
geht, davon erzählt die Apostelge-
schichte. Zu ermöglichen, dass Mensch-
sein glücken kann, das war damals und
bleibt heute Grundauftrag der Kirche. 

Der Pfarrgemeinderat ist das Gremium,
das gemeinsam mit dem Pfarrer dafür 

Sorge trägt, dass dieser Auftrag nicht
bloße schöne Theorie bleibt, sondern
mit konkretem Leben erfüllt wird. 

Um dabei mitzumachen, braucht es
nichts weiter, als die eigenen Talente
und Begabungen als Gabe Gottes zu
verstehen, mit denen ich gerufen bin,
diese Welt mitzugestalten!

Nach der letzten Wahl vor fünf Jahren
hat es viele neue Gesichter im PGR
gegeben, und so mancher hat sich
gefragt: „Wie soll das gehen?“. Es ist
gut gegangen!

Das war zumindest unser Resümee bei
der Abschlussklausur dieser PGR-Peri-
ode Ende Oktober im Salzburger Kol-
pinghaus. Auch die kommende Wahl
wird wieder eine große Veränderung in
der Zusammensetzung der Mitglieder
bringen. Da wir eine große und vielfäl-
tige Pfarre sind, bin ich mir aber sicher,
dass wir diesen Übergang gut bewälti-
gen werden! Dazu braucht es aber das
Mittun aller!

Ich bitte jede und jeden, über mögliche
KandidatInnen nachzudenken und sie
vorzuschlagen. Ich bitte die Vorge-
schlagenen großzügig zu sein, nicht
gleich zu denken: „Das ist nichts für
mich!“, sondern ein mutiges „ja“ zu
sagen, um die Apostelgeschichte bei
uns auch in den kommenden Jahren zu
gestalten.

Euer Pfarrer Michael Max

Vorwort Pfarrer



Rorategottesdienste

Was wäre er – der Advent – ohne die
stimmungsvollen Roraten? Gerne hal-
ten wir an dieser Tradition der letzten
Jahre fest.

Jeweils am Samstag um 6.00 Uhr früh
sind alle herzlich eingeladen zur von
verschiedenen Gruppen gestalteten Li-
turgie in der Pfarrkirche und ansch-
ließend zu einem kleinen Frühstück im
Pfarrhof.

Rorate in der Pfarrkirche:

Samstag, 3. Dezember, 6.00 Uhr,
gestaltet von der Schola Sams

Samstag 10. Dezember, 6.00 Uhr,
musikalisch gestaltet vom Frauensing-
kreis Wallersee

Samstag, 17. Dezember, 6.00 Uhr,
gestaltet vom Kirchenchor Neumarkt

Samstag, 23. Dezember, 6.00 Uhr,
von der Familienmusik Hatheuer

Daneben feiern wir auch die heiligen
Messen an den Donnerstagabenden in
den Filialkirchen als Rorategottesdien-
ste.

Rorate in den Filialkirchen:

Sommerholz:
Do. 1. Dezember, 19.00 Uhr

Pfongau:
Do. 15. Dezember, 19.00 Uhr

Neufahrn:
Do. 22. Dezember, 19.00 Uhr



Nikolausdienst / Adventsingen

Wie jedes Jahr bietet auch heuer der
Ausschuss Ehe und Familie einen Ni-
kolausdienst an. 

Wer den Besuch des Vertreters von Bi-
schof Nikolaus in seiner Familie haben
möchte (keine Begleitung durch Kram-
pusse), möge sich spätestens bis Mitt-
woch, 1. Dezember, bei Hager Hilda 

(Tel. 5576) anmelden. Die Besuchszeit
des „Nikolaus“ ist am 5. Dezember
zwischen 17.00 und 20.00 / 21.00 Uhr
vorgesehen. Bei den eingeteilten Tou-
ren ist es schwer, exakte Zeitwünsche
zu erfüllen. 

Wir bitten deswegen um Verständnis.
Danke!

Adventsingen
„Durch die Nacht scheint a Liacht“

Mittwoch, 7. Dezember 2011 • 19.30 Uhr • Stadtpfarrkirche Neumarkt

Tannberger Saitnmusi
ArsMusiKids

Bläser der TMK Neumarkt
Thalpichler Dreigesang
Liedertafel Neumarkt



Anklöpfler

Innehalten im Advent –
die Anklöpfler kommen!

Die Anklöpfler kommen auch heuer
wieder, JEDEN DONNERSTAG im
Advent, auch nach den Gottesdiensten,
und singen in den Filialkirchen Som-
merholz, Pfongau und Neufahrn.

Sehr gerne möchten wir alle Neumark-
ter/innen dazu einladen, sich eine halbe
Stunde Zeit zu nehmen, um sich auf die
gesungene Botschaft der Advent- und
Weihnachtszeit einzulassen!

Wir bedanken uns für die gute Aufnah-
me im Vorjahr und freuen uns wieder
über viele Zuhörer!

Die Termine sind:

Do. 1.12.2011, 19.00 Uhr
Sommerholz – während der Hl. Messe 

Mi. 7.12.2011, 14.45 Uhr
Seniorennachmittag im Pfarrhof

Mi. 7.12.2011, 15.45 Uhr
Seniorenwohnhaus für die
Bewohner & Besucher

Do. 15.12.2011, 19.00 Uhr
Pfongau – während der Hl. Messe

Do. 22.12.2011, 19.00 Uhr 
Neufahrn – während der Hl. Messe



Patrozinium

Fest zum
Pfarrpatron Nikolaus

Herzliche Einladung zum Patrozinium
am Nikolaustag, am 6. Dezember um
19.00 Uhr in der Stadtpfarrkirche.

Nach der von Martin Hölzl und Tho-
mas Weißl musikalisch gestalteten Mes-
se erwartet die Besucher und Besuche-
rinnen ein „Stelldichein“ am Platz vor
dem Schanzhaus mit Glühwein, Tee
und Maroni.

Der St.-Nikolai-Kirchenchor Neumarkt am Wallersee lädt ein zum

Adventkonzert
am Samstag, dem 10. Dezember 2011, um 20.00 Uhr

(nach der Vorabendmesse) in der Stadtpfarrkirche Neumarkt a. W.

Mit diesem festlichen Konzertabend feiert
der Kirchenchor Neumarkt sein 25-jähriges Bestehen.

Auf dem Programm stehen vorweihnachtliche Motetten
und die Kantate „Machet die Tore weit!“ für Soli, Chor und

Orchester von Georg Philipp Telemann (1681-1767)

Eintritt frei / freiwillige Spenden für die Kirchenmusik erbeten!



Kinderseite

Weihnachts-Geschenk-Idee

Wenn ihr die Malvorlage vergrößert (am besten bevor ihr sie ausmalt), eignet sie
sich wunderbar für ein Fensterbild mit „window colours“, für eine Moosgummi-

oder Tonkartonbastelei oder für eine Laubsägearbeit.

Bei einer Laubsägearbeit:
Zuerst kopiert ihr mit Kohlepapier die Krippe auf Balsaholz und sägt sie mit einer
Laubsäge aus. Malt sie bunt an und überzieht die Arbeit zum Schluss mit Klarlack.



Bonusaktion



Weglichter / Begegnungen im Advent

schen ermöglicht. Menschen, die in
Neumarkt verwurzelt sind, treffen Men-
schen, die auf ihrem Weg des Lebens in
Neumarkt angekommen sind.

Für das Buffet der Kulturen werden die
Besucher gebeten, etwas für sie Typi-
sches zum Essen mitzubringen.

Weglichter

Lichtinszenierung – Fried-
hof Neumarkt von Aller-
heiligen 2011 bis Heilige
Drei Könige 2012.

Imposante Leuchtzy linder
durchbrechen die Finster-
nis. Ein unbegreiflicher
Weg wird erhellt. Der
Weg, der nicht endet.

Das allgegenwärtige Ele-
ment des Fried hofs – das rote Grablicht
– wird in einem überdimensionalen
Maßstab transformiert. Die um das
Gelände des alten Friedhofs angeordne-
ten „Großen“ stehen in direkter Bezie-
hung zu den „Kleinen“ und erzeugen
eine erhebende Atmosphäre.

Idee, Planung, Ausführung und Text Dr.
Matthias Würfel, Neumarkt am Waller-
see.

Ort: Am Grat des Schanzhügels rund
um den alten Friedhof in Neumarkt am
Wallersee.

Begegnungen im Advent

1. Dezember 2011, 16.00 bis 21.00 Uhr
im Museum Fronfeste
Begegnung – Austausch – Buffet der
Kulturen

Advent von lateinisch adventus, An-
kunft. Vor diesem Hintergrund und der
Krippenausstellung im Museum Fron-
feste werden Begegnungen von Men-

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen
und begegnungsreichen Nachmittag
und Abend!

Ingrid Weydemann MAS und
Mag. Alexandra Kunstmann-Hirnböck



Das Weihnachtsevangelium:
Lk 1,67 - 79

In jenen Tagen erließ Kaiser Au-
gustus den Befehl, alle Bewoh-
ner des Reiches in Steuerlisten
einzutragen. Dies geschah zum
ersten Mal; damals war Quirini-
us Statthalter von Syrien. Da
ging jeder in seine Stadt, um sich
eintragen zu lassen. So zog auch
Josef von der Stadt Nazaret in
Galiläa hinauf nach Judäa in die
Stadt Davids, die Betlehem heißt;
denn er war aus dem Haus und
Geschlecht Davids. Er wollte sich
eintragen lassen mit Maria, sei-
ner Verlobten, die ein Kind
erwartete.

Als sie dort waren, kam für Maria
die Zeit ihrer Niederkunft, und
sie gebar ihren Sohn, den Erst-
geborenen. Sie wickelte ihn in
Windeln und legte ihn in eine
Krippe, weil in der Herberge kein
Platz für sie war. In jener Ge-
gend lagerten Hirten auf freiem
Feld und hielten Nachtwache bei
ihrer Herde. Da trat der Engel
des Herrn zu ihnen und der Glanz
des Herrn umstrahlte sie.

Sie fürchteten sich sehr, der En-
gel aber sagte zu ihnen: Fürchtet
euch nicht, denn ich verkünde
euch eine große Freude, die dem
ganzen Volk zuteil werden soll:

Ihnen allen 
ein friedliches und geseg
voller Freude und ei

Pfarrer Dr. Michael Max, PGR-Obm
Pastoralassistentin Mag. Alexandra Ku

Gottesdienste in der Weihnachtsz

Samstag, 24. Dezember 2011, Heilige
06.00 Uhr Rorate in der Pfarrkirche

Hatheuer und gemeinsam
15.00 Uhr Kinderkrippenandacht in 
16.00 Uhr Krippenlegung und Hl. M
23.00 Uhr Christmette, gestaltet von

Sonntag, 25. Dezember 2011, Hochfes
08.30 Uhr feierlicher Pfarrgottesdien
10.00 Uhr Hl. Messe, gestaltet vom 

Montag, 26. Dezember 2011, Fest des
08.30 Uhr Hl. Messe in Pfongau
10.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkir

Samstag, 31. Dezember 2011, Fest de
15.00 Uhr Jahresschlussmesse

Sonntag, 1. Jänner 2012, Hochfest de
10.00 Uhr Hl. Messe
19.00 Uhr feierlicher Pfarrgottesdien

Freitag, 6. Jänner 2012, Erscheinung
08.30 Uhr feierlicher Pfarrgottesdien
10.00 Uhr Sternsingermesse
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Heute ist euch in der Stadt Da-
vids der Retter geboren; er ist
der Messias, der Herr. Und das
soll euch als Zeichen dienen: Ihr
werdet ein Kind finden, das, in
Windeln gewickelt, in einer
Krippe liegt.

Und plötzlich war bei dem Engel
ein großes himmlisches Heer, das
Gott lobte und sprach: Verherr-
licht ist Gott in der Höhe / und
auf Erden ist Friede / bei den
Menschen seiner Gnade.
Als die Engel sie verlassen hat-
ten und in den Himmel zurückge-
kehrt waren, sagten die Hirten
zueinander: Kommt, wir gehen
nach Bethlehem, um das Ereig-
nis zu sehen, das uns der Herr
verkünden ließ. 
So eilten sie hin und fanden Ma-
ria und Josef und das Kind, das
in der Krippe lag.
Als sie es sahen, erzählten sie,
was ihnen über dieses Kind ge-
sagt worden war. Und alle, die
es hörten, staunten über die
Worte der Hirten. Maria aber
bewahrte alles, was geschehen
war, in ihrem Herzen und dachte
darüber nach. Die Hirten kehrten
zurück, rühmten Gott und prie-
sen ihn für das, was sie gehört
und gesehen hatten; denn alles
war so gewesen, wie es ihnen
gesagt worden war.



Die Sternsinger kommen

Ab dem 27. Dezember sind wie jedes
Jahr um diese Zeit die Sternsinger mit
ihrer guten Nachricht und dem Segen
für jedes Haus in unserer Pfarre unter-
wegs. Bitte nehmen Sie sie freundlich
auf!

In den einzelnen Sternsingergebieten
sind wir immer auf der Suche nach
Familien, bei denen sich die Kinder ein
wenig ausrasten können und ein kleines
Mittagessen bekommen. Diesbezügli-
che Angebote nehmen wir sehr gerne
entgegen (Tel. 5275). Vielen Dank!

An alle Kinder, die gerne als Sternsin-
ger gehen möchten: Am 9. Dezember
um 17. 00 Uhr ist die erste Sternsinger-
probe im Pfarrsaal – Ihr seid herzlich
willkommen!

Die Mädchen und Buben sind unter-
wegs, um Menschen in Not helfen zu
können. Mitten in den Ferien sind sie
Idealisten der Nächstenliebe. In diesem
Jahr bitten wir im Namen der Dreikö-
nigsaktion um ihre Spende für Philippi-
nen – Ein Zeichen setzen für die Frauen
und Kinder in den Slums von Manila.

Einen herzlichen Dank im Voraus!



Pfarrgemeinderat

Die Pfarre ist für viele Menschen einer
der wichtigsten „Nahversorger“ für
eine sinnvolle Lebensgestaltung, ein
Lebensraum und ein Glaubensraum. Es
ist gut, dass es die Pfarre gibt, wenn
deutlich bleibt, wozu sie da ist: als Kir-
che am Ort. Ohne das ehrenamtliche
Engagement von Menschen, die sich
vom Evangelium in den Dienst nehmen
lassen, kann die Kirche ihrem Auftrag
nicht nachkommen. Der Pfarrgemein-
derat ist ein Leitungsgremium, das für
das Leben und die Entwick lung der
Pfarrgemeinde Verantwortung trägt.
Zusammen mit dem Pfarrer gestalten
gewählte Frauen und Männer das Pfarr-
leben als Ausdruck der gemeinsamen
Verant wortung aller Gläubigen in unse-
rer Pfarre.
Ausgehend von der Situation der Men-
schen am Ort, dem sozialen und kultu-
rellen Milieu, arbeitet der Pfarrgemein-
derat an der Entwicklung der Gemein-
de, damit sie als Lebensraum des Evan-
geliums glaubwürdig ist. 
Unser Pfarrgemeinderat kann für die zu
Ende gehende Periode eine beachtliche
Bilanz ziehen; die PGR-Mitglieder ha-
ben in den vergangenen fünf Jahren
viel geleistet.

Pfarrgemeinderat
Menschen sind gefragt

Die Kandidatensuche
kann beginnen

Unter dem Motto „Gut, dass es die
Pfarre gibt” finden am 18. März 2012
in ganz Österreich die Pfarrgemeinde-
ratswahlen statt.
In den mehr als 3.000 katholischen
Pfarren werden rund 30.000 Frauen
und Männer gewählt, die für fünf Jahre
konkrete Mitverantwortung für das
kirchliche Leben übernehmen.

Jetzt beginnt die Phase der Suche nach
geeigneten KandidatInnen. Wir wollen
Menschen einladen, sich mit ihren Ide-
en und mit ihrer Liebe zur Kirche in die
Gestaltung der Pfarre einzubringen. 

Wäre das nicht etwas
für Sie / für Dich?

Bis zum 5. Februar 2012 können
unter Verwendung des vom Pfar-
ramt aufgelegten Formulars, das
auch in der Stadtpfarrkirche auf-
liegt, Kandidatenvorschläge für
die PGR-Wahl eingereicht wer-
den.



Pfarrgemeinderat

Was wird erwartet?

• Gesucht werden Menschen, die aus
ihrem Glauben heraus das eigene Le-
ben und das der Pfarrgemeinde ge-
stalten wollen.

• Gesucht werden Neumarkterinnen
und Neumarkter, die sich den Glau-
ben und die Hoffnung auf eine Zu-
kunft der Kirche nicht nehmen lassen.

• Gesucht werden Menschen, die ihr
Engagement im
Pfarrgemeinderat
als Berufung ihres
Christseins verste-
hen.

• Grundsätzliche Be-
reitschaft: Teilnah-
me am Pfarrleben,
Mitdenken und Mit-
arbeit.

• Zeitaufwand: Pro
Jahr finden fünf
Sitzungen und eine
eintägige Klausur
statt.

• Offensein für Kre-
ativität, für neue
Ideen und für die
Meinungen anderer.

• Teamfähigkeit, Lust
am Mitmachen in
einem engagierten
Team.

• Bereitschaft zum
Einbringen der eig-

enen Fähigkeiten und zur religiösen /
aufgabenbezogenen Weiterbildung.

• Fachausschüsse: Es ist sinnvoll und
nahe liegend, auch als LeiterIn oder
als Mitglied in einem Fachausschuss
mitzuwirken.



Pfarrgemeinderat

Was wird geboten?

• gute Bedingungen der Zusammenar-
beit

• eine sinnvolle, persönlich bereichern-
de ehrenamtliche Aufgabe

• Gestaltungsmöglichkeit für eine zu-
kunftsfähige Kirche vor Ort

• Raum zur Entfaltung der eigenen Fä-
higkeiten

Die Katholiken der Pfarre Neumarkt
wählen aus ihrer Mitte 12 Mitglieder
des Pfarrgemeinderates für die Periode
2012 bis 2017.
Dazu kommen zwei amtliche (Stadt-
pfarrer Dr. Michael Max und Pastoral-
assistentin Mag. Alexandra Kunstmann-
Hirnböck) und allenfalls bis zu drei be-
rufene Mitglieder. Das passive Wahl-
recht besitzt man ab dem Alter von 16
Jahren. 

das Gemeindeleben aktiv mitzugestal-
ten, Tatkraft an den Tag zu legen, ihre
spirituelle Begabung einzusetzen, ihre
christlichen Vorstellungen umzusetzen
und so die Kirche vor Ort zu einer Ge-
meinschaft werden zu lassen, in der
christlicher Glaube lebbar und Jesu
Botschaft erfahrbar werden.

Franz Paul Enzinger, Obmann

Schlagen Sie bitte
Kandidaten vor –

Frauen und Männer ab 16 Jahren!
Oder kandidieren Sie selbst!

Es lohnt sich!

Die Mitarbeit im Pfarrgemeinde rat
lohnt sich nicht finanziell. Aber ideell
um so mehr: 
Im Pfarrgemeinderat haben engagierte
und kreative Katholiken und Katholi-
kinnen als Ehrenamtliche die Chance, 



Pfarrmatriken

In die Gemeinschaft der Kirche
wurden aufgenommen:

Daheim bei Gott:

15.10.2011 Annika Alexandra
der Birgit Veronika Müller, Hausfrau,
und des Georg Stefan Raffetseder,
Selbstst. Kfz-Lackierer, Pfongauer-
straße 10 

15.10.2011 Fabienne Katharyn 
der Alexandra Raffetseder, Schneide-
rin, und des Peter Eberl, Fahrzeugbau-
er, Pfongauerstraße 10

16.10.2011 Tobias
der Adelheid Elisabeth Kreiseder,
Typografikerin, und des Franz Helmut
Fuchsberger, ÖBB-Bediensteter, Sig-
hartsteinerstraße 12

22.10.2011 Sophie 
der Theresa Frauenschuh, Schülerin,
und des Daniel Donner, Lehrling, Pfon-
gau 12

23.10.2011 Pascal Peter
der Nicole Angela Schröder und des
Peter Paul Janasek, Wallbachsiedlung 66

23.10.2011 Michelle
der Nicole Angela Schröder und des
Peter Paul Janasek, Wallbachsiedlung 66

29.10.2011 Sandrina
der Bianca Ingeborg Zemasch, Lehr-
ling, Kühberg 9 

30.10.2011 Marion
der Monika Maria Jauernig, Bankange-
stellte, und des Dietmar Jauernig, Sped.
Kaufmann, Maierhofstraße 27

05.11.2011 Simon
der Doris Plainer, Verkäuferin und des
Hauser Johann, Bürokaufmann, Wert-
heim 19

11.09.2011 Stefanie Christine 
Schreiböck

Schalkham 118 69 Jahre

19.09.2011 Josef Sommerauer
Kühberg 28 67 Jahre

27.09.2011 Simon Franz Pölzl
Wallbachstr. 36 72 Jahre

06.10.2011 Michael Christofori
SWH Neumarkt 91 Jahre



Pfarrmatriken / Pfarrkalender

04.10.2011 Herwig Gramberger- 
Kaplan

Salzburg 70 Jahre

14.10.2011 Tobias Hager
Pfongau 144 22 Jahre

31.10.2011 Arnold Kuschnigg
Schalkham 12 64 Jahre

So. 13. November, 10.00 Uhr
Pfongau – Patrozinium

Mi. 16. November,
16.00 bis 20.00 Uhr
Blutspendeaktion in der
VS Neumarkt

Fr. 18. November, 18.00 Uhr
Firmstart

Sa. 26. November, 19.00 Uhr
Adventkranzweihe

So. 27. November,
8.30 und 10.00 Uhr
Adventkranzweihe

Do. 1. Dezember,
16.00 bis 21.00 Uhr
Begegnungen im Advent im Muse-
um Fronfeste 

Sa. 3. Dezember, 6.00 Uhr 
Rorate: Gestaltung: Sams Schola
anschl. gemeinsames Frühstück im
Pfarrhof

Pfarrkalender

So. 4. Dezember, 10.00 Uhr
Familienmesse; Nikolaus mit
Pfarrcafe

Di. 6. Dezember, 19.00 Uhr
Stadtpfarrkirche – Patrozinium
und Agape vor dem Schanzhaus

Mi. 7. Dezember, 14.00 Uhr
Seniorenmesse und anschl. gemüt-
liches Beisammensein im Pfarrhof,
Besuch der Anklöpfler

19.30 Uhr Adventsingen der
Liedertafel Neumarkt in der Stadt-
pfarrkirche

Do. 8. Dezember, 8.30 Uhr
Pfarrgottesdienst

10.00 Uhr Festmesse der Imker

Sa. 10. Dezember, 6.00 Uhr
Rorate: Gestaltung: Frauensing-
kreis Wallersee, anschl. gemeinsa-
mes Frühstück im Pfarrhof

Sa. 10. Dezember, 20.00 Uhr
Adventkonzert in der Pfarrkirche
zum 25-jährigen Jubiläum des Kir-
chenchor-Leiters Severin Aigner

Fr. 16. Dezember, 17.00 Uhr
Sternsinger-Probe im Pfarrhof

Sa. 17. Dezember, 6.00 Uhr
Rorate: Gestaltung Kirchenchor,
anschl. gemeinsames Frühstück im
Pfarrhof



Sa. 24. Dezember, 6.00 Uhr
Rorate: Gestaltung Familienmusik
Hatheuer, anschl. gemeinsames
Frühstück im Pfarrhof

15.00 Uhr Kinderkrippenandacht

16.00 Uhr Pfongau Krippenlegung
mit Hl. Messe 

23.00 Uhr Stadtpfarrkirche Mitter-
nachtsmette – Liedertafel 

So. 25. Dezember, 8.30 Uhr
Pfarrgottesdienst

10.00 Uhr Hl. Messe: Gestaltung
Kirchenchor

Mo. 26. Dezember, 8.30 Uhr
Pfongau Hl. Messe 

10.00 Uhr Stadtpfarrkirche Hl.
Messe

Mi. 28. Dezember, 19.00 Uhr
Abendmesse gestaltet von Eva
Maria Schmidhuber

Fr. 31. Dezember, 15.00 Uhr
Jahresschlussmesse

Sa. 1. Jänner, 10.00 Uhr
Hl. Messe

19.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Do. 6. Jänner, 10.00 Uhr
Sternsingermesse

Pfarrkalender

Mi. 11. Jänner, 14.00 Uhr
Seniorenmesse und anschl. gemüt-
liches Beisammensein im Pfarrhof

Do. 19. Jänner, 20.00 Uhr
Elternabend – Firmung

So. 29. Jänner, 8.00 Uhr
Pfarrgottesdienst

10.00 Uhr
bunte musikalische Kirche mit
Pfarrcafe

Mi. 1. Februar, 14.00 Uhr
Seniorenmesse und anschl. gemüt-
liches Beisammensein im Pfarrhof

Do. 2. Februar, 19.00 Uhr
Lichtmess

Mi. 22. Februar, Aschermittwoch
8.30 und 19.00 Uhr
Aschenkreuzauflegung nach
beiden Messen

Fr. 24. Februar, 19.00 Uhr
Kreuzwegandacht

Fr. 2. März, 19.00 Uhr
Weltgebetstag der Frauen im
Pfarrsaal Neumarkt
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5202 Neumarkt a. W. · Pfongau 3
Tel. 0 62 16 / 73 29 · Fax 0 62 16 / 73 29 - 4

E-mail: engl-maschinenbau@gmx.at

Raiffeisenbank
Köstendorf-Neumarkt-Schleedorf

www.IhreBank.at

PERFEKTE
KÜCHE,
SCHÖNE

WELT.
NEUMARKT AM WALLERSEE

www.maislinger-wohnideen.at

5202 Neumarkt a. W. · Wertheim 50
Tel. 0 62 16 / 63 09, 49 00 · Fax DW 12

Blumengeschäft: Tel. 0 62 16 / 79 33
E-Mail: office@gartenwelt.at

Besuchen Sie uns auf

www.gartenwelt.at

Gestalten Sie Ihre
grüne Oase!

Wir beraten Sie gerne!



Fachgeschäft für Damen
•Unterwäsche  •Bademode
  •Nachtwäsche

•Oberbekleidung (ab Gr. 38 – 44) 

5202 Neumarkt · Hauptstraße 24
Tel. 52 35

Brot, Gebäck

und Mehlspeisen!

Torten zu jedem Anlaß!

Feel the difference

5202 Neumarkt am Wallersee
Hauptstraße 12

Tel. 0 62 16 / 52 07, 45 85
Fax 0 62 16 / 52 08-20

persönlich und zuverlässig

e. U.

Reifen für Pkw +
Lkw + Landwirtschaft. REPARATUR

MEISTERBETRIEB

MAN Fachwerkstätte
PKW-LKW Werkstätte

Auto-Reifen-Service
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